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Dynamische Veränderungsprozess

Das Wissen darum, wie Veränderungen erfolgreich verhindert werden können, ist die 
Grundlage für Nachhaltigkeit und Veränderungskompetenz. 

Die Planung, das Design und die Prozessgestaltung profitiert von der Erfahrung 
der David Köpfli & Co.
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Büroordnung  um 1870
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Kernaufgaben und Randprobleme der vier Entwicklungsphasen nach Lievegoed/Glasel

1. Pionierphase
Impulsieren einer 

informellen Organisation 
rund um Personen

2. Differenzierungs-  
phase

Aufbau eines steuerbaren 
Apparates

3. Integrationsphase
Entwicklung eines 

ganzheitlichen Organismus

4. Assoziationsphase
Vernetzung des Untern. 

mit den Umwelten

Systemtransparenz

Umweltprobleme

Menschliche 
Beziehungen

Machtblöcke
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VUCO: Stark ausgeprägte Regelwerke überfordern die Systeme
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Arbeiten und Leben in der Zukunft nach 
Christian Lutz

Lebensunternehmer 
22-29 %

Wertkonservative 
18 %Fundamentalisten 

10 - 12%
Anpasser u. Nachahmer 

45 - 48 %

› eigenständig
› offen und tolerant
› nachdenklich - aktiv
› deutliche Vorstellungen über das 

wünschbare Leben und Umfeld

› keine deutliche Wert- und 
Lebenshaltung

› pragmatisch, materialistisch, 
privatistisch

› ohne vorgegebene, übergreifende 
Wertordnungen

› potentielle Lebensunternehmer

› einfaches Weltbild
› Ausgeprägte Freund- und 

Feindbilder
› Intoleranz gegenüber 

abweichenden Haltungen

› je nach sozialer Herkunft und Biografie 
proletarisch, kapitalistisch-
technokratisch, obrigkeits-staatlich, 
kirchlich oder bildungs-bürgerlich 
orientiert

› einheitliche Wertorientierung (am besten 
die eigene), jedoch andere Interessen 
und Denkmöglichkeiten akzeptierend.

Durch soziale Orientierung entsteht ein Zuwachs aus der 
Gruppe der Anpasser und Nachahmer.
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Regeln zur Nichtveränderung einer Organisation nach H. Allenbauer

Was kannst du tun, damit alles beim Alten bleibt?

› Beschäftige diejenigen, die auf Veränderungen aus sind!
› Vermeide jegliche Transparenz, hoffe auf den guten Willen, vertraue auf 

informelle Informationen und nimm nicht Stellung.
› Behalte alles im Griff, nähre die Illusion, dass Veränderungen rational planbar 

und gestaltbar sind.
› Sorge für die Überforderung der Organisation, indem du nur Veränderungen, 

nicht aber Bewährtes beachtest.
› Sorge für die rasche Behebung der Symptome und nicht des eigentlichen 

Problems. 
› Suche nach Problemen und Lösungsansätzen bei den andern.
› Stelle stets den Menschen in den Mittelpunkt der Lern- und 

Veränderungsprozesse und verwende ihn als Schutzschild.
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Regeln zur Nichtveränderung einer Organisation (2)   nach H. Allenbauer

› Sorge dafür, dass sich gewohnte Regeln, Strukturen und Rollen nicht
verändern.

› Hilf mit, dass nirgends über Spielregeln, Umgangsformen und 
Machtverhältnisse nachgedacht werden kann.

› Unterstütze die gewohnte Realitätssicht und vermeide den Austausch über
Fremd- und Selbstbild.

› Mache stets Druck, beschleunige die Prozesse, damit niemand sein Umfeld
wahrnehmen kann oder bremse alle Veränderungsprozesse, damit die Leute
den Veränderungsgeist aufgeben.

› Führe rasche Beschlüsse herbei und sorge dafür, dass diese für
Veränderungen gehalten werden.
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Schlüsselerkenntnisse für den erfolgreichen Wandel nach Dr. M. Frick, AXA, 2007

› Bei grossen Veränderungsprozessen die ersten Schritte rasch und radikal durchführen und 
dabei ständig informieren

› Man muss die „heissen Dinge“ klarstellen - Leidensdruck schafft Mobilisierung für die Zukunft

› „Burn the ships“: Der Organisation durch einschneidende Schritte klar machen, dass es 
keinen Weg zurück gibt

› Organisationen brauchen nach Wandelschock Zeit für Reflexion und für die 
Auseinandersetzung mit der Veränderung

› Kurzfristige Wandel Roadmaps schaffen Orientierung und signalisieren Transparenz und 
Fairness. Mittelfristige Roadmaps sollten jedoch nicht vorgegeben, sondern gemeinsam 
entwickelt werden

› Beteiligung der Organisation am Prozess kostet zwar Zeit, bringt aber Nachhaltigkeit.
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Dynamische Veränderungsprozesse und ihre Normalität

1

2

3

4

5

Status Quo;
Druck nach 
Veränderung

• etwas Besseres, Neueres
• Je höher die Erwartung auf das Neue, 

desto tiefer der Absturz ins Chaos

• Unsicherheit, Chaos, Verwirrung
• Vorher war es besser
• Verweigerung

• Versuch den Ueberblick zu gewinnen,  
• Ringen um Ausweg und Struktur, 
• im Zweifel lieber das Alte
• Wunsch nach Wahrheit

neue Stufe der Erkenntnis
höher wie 1.

5 Min. Management

Revolution

Wunsch
rückwärts

Flucht rückwärts


